
Liebe Kronacherinnen,  
liebe Kronacher,

wir freuen uns, dass seit den Herbstfe-
rien zwei neue Kolleginnen zu unserem 
Team gehören: Frau Mojem (stellvertr. 
Schulleiterin) und Frau Eckert. 
Der Antrag der Schulkonferenz auf Er-
höhung der Lehrer- und Erzieherstun-
denzahl für eine qualitativ tragfähige 
Ausstattung der gebundenen Ganztags-
klassen ist leider abgelehnt worden. 
Was heißt das für die Zukunft? Darüber 
werden nun erst einmal die Gremien der 
Schule  diskutieren.
Aber es gibt auch eine gute Nachricht:
Unser Antrag auf Arbeitszeitausgleich 
der langfristig fehlenden Kolleginnen 
wurde bewilligt, zu Anfang Januar er-
halten wir befristet eine  Lehrerstelle. 
Unser im September eingereichtes Schul-
programm wurde genehmigt. Die Eva- 
luation ist mit der von der Bertelsmann 
Stiftung entwickelten Befragung SEIS im 
Kollegium und in der Klassenstufe 4 bei 
Schülern und Eltern begonnen worden. 
Zu dem so überaus erfolgreichen Spen-
denlauf möchte ich besonders den bei-
den Organisatorinnen Frau Mosch und 
Frau Eiden herzlich danken. Selbstver-
ständlich haben auch noch viele Helfer 
und nicht zuletzt die Spender zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetragen, 
denen auch einen herzlichen Dank.
Welches Klettergerüst jetzt gebaut wird, 
werden die Kinder in den Tagen vor 
Weihnachten per Wahl entscheiden.
Nun wünsche ich allen Kronacher/-in-
nen und deren Freunden eine geruh-
same Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.          

Rainer Belusa

Nikolaus ohne Geschenke –  
aber mit Wünschen

Zur Amtseinführung schenken die Schulen  
im Süden Berlins dem neuen Schulsenator Zöllner  

einen ganz besonderen Adventskalender.  
Für die Kronach-Schule zahlt sich die Aktion bereits aus.  

Editorial

So herzlich und zugleich so direkt ist 
wohl noch kein neuer Schulsenator von 
Schuleltern in Berlin willkommen ge-
heißen worden. Seit dem 1. Dezember 
öffnen die Schuleltern (vertreten durch 
den Bezirkselternausschuss Steglitz-
Zehlendorf, BEA) dem Bildungspoliti-
ker Jürgen Zöllner (SPD) jeden Tag ein 
Türchen im Adventskalender. Dahinter 
steckt immer eine Schule mit Problemen 
und Wünschen an die Politik – darunter 
auch unsere Kronach-Schule. 
Den Anfang machten Informationen 
über die Situation am Fichtenberg-
Gymnasium, das besonders stark von 
Unterrichtsausfall betroffen ist. Am  
7. Dezember ging dann die Nachricht 
über die Kronach-Schule an Senat, Schul-
verwaltung und Medien raus, mit der 
die BEA den Schulsenator auf das Fehlen 
einer Vertretungsreserve im Erzieher-
bereich aufmerksam machte. Weitere 
Kronach-Klage im Adventskalender: Mit 
mehreren dauerkranken Lehrern und 
den Anforderungen einer gebundenen 
Ganztagsschule lässt sich das Abenteuer 
„gebundene Ganztagsschule“ nicht be-
stehen.

Verwaltung reagiert – Neueinstellung 
in der Kronach-Schule
Für die Kronach-Schule scheint sich 
die Kalenderidee bereits auszuzahlen. 
Wie Daniela von Treuenfels vom BEA 
mitteilt, haben das BEA und der leiten-
de Schulrat des Bezirks mit der Senats-
verwaltung verhandelt und erreicht, 
dass die Kronachschule eine befristete 
Neueinstellung bis zum Ende des Schul-
halbjahres vornehmen kann. Man geht 
davon aus, dass die Vertretung noch vor 
Weihnachten einsetzbar ist. Weitere 
Gespräche zwischen BEA und Schulauf-
sicht soll es nun noch über die Erzieher-
situation geben. 
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Ganz offiziell hält sich die Senatsverwal-
tung sehr bedeckt in Sachen „Advents-
kalender“. Der Pressesprecher des neuen 
Senators teilte der Kronachpost auf An-
frage lediglich mit, dass Jürgen Zöllner 
wisse, dass ein Bedarf an vernünftigen 
Vertretungsregeln und einer vernünf-
tigen Vertretungsausstattung bestehe. 
Der Senator betrachte es als vordring-
liche Aufgabe, die bildungspolitischen 
Vorgaben des Koalitionsvertrages zu er-
füllen.
Danach soll sichergestellt werden, dass 
den Schulen 100 Prozent Lehrpersonal 
zur Verfügung steht, dauerkranke Lehrer 
nicht mit in die  Berechnung der Grund-
ausstattung der Schulen kommen und 
die Schulen über eine Personalreserve 
von drei Prozent verfügen können. Die 
Kronachschule hat nach Angaben der 
Schulleitung bei den Lehrkräften zurzeit 
einen Ausstattungsgrad von 91 Prozent. 

Rainer Belusa, Schulleiter

Pressestimmen zum Adventskalender

„Mal sehen, wie dem Senator, der 
es gewohnt ist, in großen Dimensio-
nen zu denken, so viel Kleinklein 
bekommt. Momentan lautet seine 
Devise, dass die Schulaufsicht vor  
Ort die Probleme lösen soll. Das ist 
an sich auch richtig, nur hat das auch 
schon sein Vorgänger Klaus Böger 
versucht und war damit nicht immer 
erfolgreich.“ 
Tagesspiegel, 5. 12. 2006

„Den Auftakt machte am 1. Dezember 
das Steglitzer Fichtenberg-Gymna-
sium. Ein extremer Fall, wie Daniela  
von Treuenfels vom BEA einräumt. 
‚Hier herrscht Ausnahmezustand. 
Allein fünf Lehrer sind dauerkrank‘ “. 
Berliner Abendblatt, 6.12.2006
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Golfen nach Maß!

Im Süden von Berlin, nur 10 min.

von der Stadtgrenze entfernt:

ÿ 2 Drivingranges

ÿ 18-Loch-Meisterschaftsplatz

ÿ 9-Loch-Platz (öffentlich)

ÿ 3-Loch-Platz
(Spielen ohne Platzerlaubnis)

Die Golfschule bietet Schnupperkurse (29 ÿ),

Unterricht für Anfänger u. Fortgeschrittene

See you in Gross Kienitz

www.grosskienitz.de

Neues vom Förderverein
Spendenlauf für das Klettergerüst
Der Spendenlauf Mitte September war 
sehr erfolgreich. Insgesamt liefen die ca. 
280 Kinder 3.600 Runden. Das sind etwa 
1.260 km – das entspricht der Strecke von 
Berlin nach Rom! Allein durch den Lauf 
wurden ca. 8.800 € „errannt“ und insge-
samt ca. 10.500 € eingenommen! 
Drei Modelle stehen zur Auswahl. Die 
Schüler wählen ihren Favoriten. Die Um-
setzung ist für Frühjahr 2007 anvisiert.
Vielen Dank an die Vorbereitungsgruppe: 
Angela Stolmar, Daniela von Treuenfels, 
Ekkehard Peschke, Gabriele Broschinski, 
Frau Henning und Herrn Belusa. Darüber 
hinaus danken wir Anne von Fallois, den 
Firmen Biolüske und Freiberger sowie den 
vielen helfenden Eltern, Erziehern und Leh-
rern vor Ort. Wer eine Spendenbescheini-
gung möchte, legt bitte den Laufzettel des 
Kindes mit Hinweis auf das Anliegen und 
Adresse in das Fach des Fördervereins.

Vernetzung der Klassenräume
Der Förderverein hat die Vernetzung aller  
Klassenräume mit 2.000 € unterstützt.  Die 
Gesamtinvestition betrug etwa 3.500 €. 
Ein Hauptteil der Arbeit erfolgte in den 
Sommerferien. Ziel ist es, dass alle Compu-
ter in den Klassen untereinander vernetzt 
und internetfähig sind.

Hockeyschläger und Bücher
Auf Anregung von Regine Buchheim hat  
der Förderverein Hockeyschläger für die 
AG im Ganztagsbereich besorgt. Die Fi-
nanzierung erfolgte durch den Berliner 
Hockeyverband. Zudem stellt der Förder-
verein der Schulbücherei ein Budget von 
ca. 20 € pro Monat zur Verfügung, für das 
neue Bücher angeschafft werden können.

Mitgliederversammlung 
Auf der Jahreshauptversammlung sind 
der Kassenwart und der Vorstand entlas-
tet worden. Zudem wurde ein neuer Kas-
senwart gewählt. Die Aufgabe wird Beate 
Wolf ab 1. 1. 2007 übernehmen – vielen 
Dank und willkommen im Club! Jana Lüth, 
ihre Vorgängerin, stellt sich gemeinsam 
mit Carola Bach für die Kassenprüfung zur 
Verfügung – auch Euch vielen Dank.

So sind wir zu erreichen:
Zoë Mosch, Tel. 84 31 30 99 oder 832 51 70
Petra Eiden, Tel. 84 31 05 71 
Per E-Mail an
foerderverein@kronach-grundschule.de

Zoë Mosch und Petra Eiden

Das war vielleicht eine Aufregung! Alle 
Schüler unserer Schule waren in der 
Turnhalle versammelt und warteten 
schon gespannt auf den Auftritt der Boy 
Group PART SIX.
Weil sie so lange auf sich warten ließ, 
kam ihr Manager und sagte, dass wir 
erst mal zeigen sollten, ob wir kreischen 
können. Wir kreischten natürlich sofort 
los, aber am lautesten waren die ange-
reisten Mädchen aus dem Fanclub der 
Gruppe, die auf der Empore standen.
Dann endlich kamen die sechs Sänger: 
Die Musik wurde voll aufgedreht, und 
es war eine Superstimmung. Leider san-
gen und tanzten sie nur zu zwei Liedern. 
Auch durch unsere Zugaberufe ließen 

sie sich nicht ermuntern, noch ein Lied 
vorzustellen.

Jessie und Tim – die Kronacher
Jessie ist ein ehemaliger Kronachschü-
ler, und sein Bruder Tim geht noch bei 
uns in die 3. Klasse. PART SIX ging gleich 
nach dem Auftritt in die Klasse von Tim, 
um sich auch erst mal vor den Fans und 
dem Gedrängel in Sicherheit zu bringen. 
Die 3. Klasse und auch wir von Kids-On-
line konnten ihnen Fragen stellen.
Wir waren ganz schön aufgeregt, zumal 
Pro 7 die ganze Zeit filmte. Übrigens wur-
de der Auftritt von PART SIX an der Kro-
nach-Schule am Montag, den 27. Novem-
ber, um 17 Uhr in taff auf Pro 7 gezeigt.

Boy Group rockt die Turnhalle
Die Boy Group PART SIX gab in der Kronach-Schule ein Konzert. 

Sogar das Fernsehen war mit dabei. Die KronachPost druckt 
den Bericht der Jungreporter von Kids-Online.  

Mehr Infos und Bilder und das ausführliche Interview 
findet ihr auf der Kronach-Website unter Kids-Online.

PART SIX rocken, das Kamerateam filmt – und die Kronach-Schule staunt und jubelt.  



KronachPost          3

Einblicke in die  
AG-Arbeiten

Mit einem großen Schulfest 
wollen die Kinder der AGs 

ihre Kurse präsentieren

Seit ca.  2 1⁄2 Jahren ist die Schule  eine 
gebundene Ganztagsschule mit Anwe-
senheitspflicht von 8 bis 16 Uhr. Von Be-
ginn an versuchen wir Eltern die Quali-
tät dieses Schulkonzepts kontinuierlich 
zu verbessern.
Zentraler Bestandteil dieser Schul- und 
Lernqualität sind AGs und Kurse, die von 
außerschulischen Profis, den Erziehern  
und von Eltern organisiert werden. Die 
Zuverlässigkeit und Freude, mit der die 
engagierten Kursleiter wöchentlich ihre 
Kurse anbieten, ist wirklich beeindru-
ckend. Mittlerweile sind diese Angebote 
fest in den Stundenplan integriert. Sie 
geben unseren Kindern zusätzliche An-
regungen und fördern ihre Enwicklung  
über die Möglichkeiten des Lehrplans 
hinaus.
Um allen die Gelegenheit zu geben, et-
was davon mitzuerleben, haben wir ein 
Schulfest geplant, bei dem alle Kurse 
von den Kindern präsentiert werden, 
einschließlich der Klassen 4 bis 6.
Um die Kosten decken zu können, wer-
den vor und am Veranstaltungstag, Ein-
trittskarten  verkauft.  Die Höhe des Bei-
trags steht noch nicht fest.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschau-
er, ein großartiges Programm und eine   
Verlosung  zum Abschluss .

Christine Langner und Christine Grunow

Kalina und Nele freue sich darauf, den Eltern ihre 
Auffühung zu präsentieren.

Wie funktioniert die Schule? 
Verschiedene Gremien organisieren die schulischen  

Belange und gewährleisten damit erfolgreiches Lernen.  
In den kommenden Ausgaben portraitiert die  

KronachPost jeweils ein Gremium, stellt  
Mitglieder vor und berichtet über ihre Arbeit. 

Den Auftakt dieser Serie, in der die Gre-
mien der Schule (siehe Kasten) vorge-
stellt werden, macht in dieser Ausgabe 
der Förderverein.

Der Förderverein wurde 1996 von Eltern 
der Grundschule gegründet und unter-
stützt die Schule und den Schulbetrieb 
durch aktive Mitgestaltung. Er leistet 
aber auch finanzielle Hilfe, wenn der 
knapp bemessene Schuletat zur An-
schaffung von unterrichtsfördernden 
Mitteln und zur Realisierung von not-
wendigen pädagogischen Angeboten 
nicht ausreicht. 
Darüber hinaus bezuschusst der Förder-
verein auch Klassen und Gruppenpro-
jekte oder hilft einzelnen Schülern bei 
finanziellen Engpässen, um ihnen die 
Teilnahme an Schulaktivitäten zu er-
möglichen.

Der Verein ist als gemeinnützig aner-
kannt, Mitgliedsbeiträge und Spenden 
sind somit steuerlich absetzbar.
Der Vorstand trifft sich zur Vorstands-
versammlung viermal im Jahr, die 
Hauptversammlung mit allen Mitglie-
dern findet einmal jährlich statt. Ste-
hen die Planung und Organisation von 
Projekten und Veranstaltung an, finden 
darüber hinaus auch entsprechende 
Treffen mit den mitwirkenden Eltern 
und Helfern statt. 
Alle 14 Tage trifft sich das Gremium mit 
Herrn Belusa zu einem Jour Fix, damit 
alle stets aktuell informiert sind. Zum 
Vorstand gehören derzeit:
Fr. Mosch (1. Vorsitzende)
Fr. Eiden (2. Vorsitzende)
Fr. Wolf (Kassenwart) 
Hr. Peschke (Protokollführer) 
Fr. Drewe (Beisitzerin) 
und der Schulleiter Hr. Belusa

Neben den vielen kleinen Tagesge-
schäften kümmert sich der Förderver-
ein aktuell um die Umgestaltung des 
Schulhofs und wird sich auch weiterhin 
mit Vorrang diesem Projekt widmen. So 
arbeitet er jetzt an einer Lösung, die si-
cherstellen soll, dass der vordere Teil des 
Schulhofs mehr Schatten hat.
Über die aktuelle Arbeit des Förderver-
eins berichtet die KronachPost im Detail 
in jeder Ausgabe (siehe „Neues vom För-
derverein“).

Der Förderverein hat zurzeit ca. 100 Mit-
glieder. Bei etwa 500 Schülern, die an 
der Schule unterrichtet werden, könn-
ten es also durchaus noch mehr sein. 
Um zukünftig die immer notwendiger 
werdenden Aufgaben erfüllen zu kön-
nen, braucht der Verein neben tatkräf-
tiger Unterstützung auch die „Rücken-
deckung“ einer starken Mitgliederzahl. 
Mitglied kann jeder werden, Schüler/ 
-innen, Eltern, Verwandte, Freunde ... 
Informationen zur Mitgliedschaft und 
zum Förderverein gibt es aktuell auf 
der Website der Kronach-Grundschule 
(www.kronach-grundschule.de/eltern/
foerder.htm) und im Roten Bereich am 
Gelben Brett.
Beitrittserklärung gibt es auch dort und 
im Sekretariat bei Frau Plakties. 

Die Gremien im Überblick:

· Gesamtkonferenz 
· Schulkonferenz 
· GEV (Gesamtelternvertretung) 
· Förderverein 
· Ganztagskonferenz 
· JÜL-Gruppe 
· weitere Fachkonferenzen

Termin: 
Donnerstag, 1. Februar 2007 
von 16.30 bis 18.00 Uhr

Mehr Informationen in der  
kommenden KronachPost
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Jahrgangsübergreifendes Lernen 
JüL wohl erst ab dem Schuljahr 2008/2009

Die geplante Einführung des Konzepts 
des jahrgangsübergreifenden Lernens 
(JüL) wird wahrscheinlich verschoben. 
Der gesetzliche Rahmen für dieses Vor-
haben hat sich verändert. Nun will das 
Kollegium der Kronach-Grundschule JüL 
erst im Jahr 2008 beginnen lassen. Dann 

sollen die ersten drei Jahrgänge gemein-
sam miteinander unterrichtet werden. 
Jene Kinder, die jetzt in der ersten Klas-
se sind, würden dann in ihrem dritten 
Schuljahr für ein Jahr zu JüL-Kindern. 
Über die Verschiebung muss noch die 
Schulkonferenz entscheiden.

Der Vorstand des Fördervereins: 
Zoë Mosch, 1. Vorsitzende 
Petra Eiden, 2. Vorsitzende 
Beate Wolf, Kassenwart 
Ekkehard Peschke, Protokollführer 
Fr. Drewe, Beisitzerin 
foerderverein@kronach-grundschule.de

Der Vorstand der GEV: 
Ines Haenelt-Harzer 
Andrea Jacobs 
Christine Langner-Madey 
Daniela von Treuenfels 
gev@kronach-grundschule.de

Impressum
Lutz Wilde (Redaktion)  
Søren Müller (Fotos, Bildarchiv)  
Angela Stolmar (Gestaltung) 
Gerhard Adamovich (Produktion) 

Bitte redaktionelle Beiträge für evtl. 
Rückfragen mit vollständigem Namen 
und Kontaktdaten einreichen.  
Bei Bildern möglichst abgebildete 
Personen benennen.

Beiträge per E-Mail an: 
post@kronach-grundschule.de 
oder im Sekretariat abgeben.

Die nächste Ausgabe der KronachPost 
erscheint im Frühjahr 2007.  Der Redak-
tionsschluss wird bekannt gegeben.

Das Redaktionsteam wünscht allen 
Lesern eine fröhliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Lehrerrätsel: Mitraten und gewinnen!
Die Online-Kids haben ein tolles Rätsel auf die Beine gestellt. 

Als Hauptpreis winkt eine Übernachtung im Vier-Sterne-Hotel. 

Wir waren alle mal kleine Stöpsel – auch 
das Kronach-Personal. Auf der Kids-On-
line-Website sind die Kinderfotos abge-
bildet. Könnt ihr rausfinden, wer sich 
hinter welchem Kinderbild verbirgt? Ein 
Besuch auf der Schul-Website lohnt sich! 
Ganz viele Teilnehmer können gewin-
nen. Als Hauptpreis winkt eine Hotel-
übernachtung, und selbst der dreizehnte 
Gewinner erhält noch einen tollen Preis.  

Wer mitmachen will, nimmt den oran-
gefarbenen Teilnahmezettel aus dieser 
Ausgabe der KronachPost oder lädt sich 
diesen von der Website herunter. Dort 
ist ganz genau beschrieben, was ihr 
machen müsst, um zu gewinnen.  Zum 
Mitraten kann auch der Computerraum 
genutzt werden (Öffnungszeiten siehe 
Infokasten). Na dann, nichts wie hin auf 
„www.kronach-grundschule.de“.

In eigener Sache
Die KronachPost sucht Mitstreiter !

Die KronachPost soll regelmäßiger er-
scheinen. Damit das klappt, benötigen 
wir Verstärkung. 
Mitmachen können alle interessierten 
Kronach-Eltern – auch wenn sie nicht 
die investigativen Fähigkeiten eines Bob 
Woodward oder eines Carl Bernstein ha-
ben. Neugier, das Interesse an schulpo-
litischen Themen und gelegentlich mal 
ein paar Stunden Zeit für gemeinsames 
Recherchieren und Formulieren genü-
gen völlig!

Journalistische Grundkenntnisse scha-
den nicht – sind aber keine Vorausset-
zung. Und wem Schulpolitisches zu 
dröge ist: Die KronachPost druckt auch 
Geschichten über Kinder mit außerge-
wöhnlichen Fähigkeiten und Interes-
sen, Portraits neuer Lehrer und natür-
lich die Geschichten der Kinder selber. 
Interesse?  

Einfach eine Mail an uns schrieben: 
post@kronach-grundschule.de

Öffnungszeiten Computerraum:

Montag bis Mittwoch 8 – 16.45 Uhr  
Donnerstags geschlossen 
Freitag 8 – 16.45 Uhr

Öffnungszeiten Mediothek:

Mo, Di und Fr in der 2. großen Pause

Eltern zur Mithilfe gesucht!


